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 Umzonung Gesamtfläche 
Insgesamt werden 73'439 m2 (7.34 ha) Bauzonen umgezont (Umzonung Ziffer 5.1: 63'643 m2, Umzonung Ziffer 5.2:
5'128 m2 und Umzonung Ziffer 5.3: 4'668 m2). Eine Fläche von 0.2 ha betrifft die Umzonung aus der nicht kapazitäts-
relevanten Tourismuszone. Somit reduziert sich der Umfang der kapazitätsrelevanten Bauzonen um rund 7.15 ha. Ins-
gesamt werden rund 6.15 ha der Landwirtschaftszone zugewiesen und rund 1.0 ha wird in Bauzonen ohne Einwohner-
kapazitäten umgezont. 
 
 Einwohnerkapazitäten 

Gemäss rechtsgültigen Zonenplan verfügt die Gemeinde Flühli über eine theoretische Einwohnerkapazität von 3’900 
Personen. Gemäss vorliegender Teilrevision Rückzonungen vermindert sich die Kapazität um 700 auf 3’200 Perso-
nen. 
Kapazität Einwohner 

Zonenplan rechtsgültig 
Einwohner 

Zonenplan neu 
Überbaute Bauzone (IST) 1'268 1'268 
Unüberbaute Bauzone (Kapazität) 1'507 864 
Nachverdichtung in Wohn- und Mischzonen (Kapazität) 2'495 2'424 
Total Bauzone 5'270 4'556 
Bevölkerung ausserhalb Bauzone (berechnet) 662 662 
Korrektur Zweitwohnungen -2'032 -2'032 
Total Gemeindegebiet (auf 50 Personen gerundet) 3'900 3'200 

Bei der Anwendung des Wachstumsfaktors von 0.4 % pro Jahr beträgt die massgebende Einwohnerzahl im Jahr 2035 
für die Beurteilung eines künftigen Einzonungsbedarfs ca. 2‘050 Einwohner. Die Einwohnerkapazität beträgt gemäss 
neuem Zonenplan rund 3'200 Einwohner. 
 
 Befristete Bauzonen bis Ende 2025 

Bei einigen Flächen wird eine Rückzonung zwar als raumplanerisch zweckmässig, zurzeit jedoch als nicht verhältnis-
mässig beurteilt. Wenn diese Flächen bis Ende 2025 nicht überbaut sind, erhalten sie per 1. Januar 2026 ebenfalls 
den Status als Rückzonungsfläche und sind ab diesem Zeitpunkt von einer Bebauung freizuhalten (Planungsbericht 
Kapitel 7.5). Die betroffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer werden von der Gemeinde orientiert. 
 
 Flächen, die nicht rückgezont werden 

Im Planungsbericht (Kapitel 7.6) werden ferner Flächen abgehandelt, die nicht rückgezont werden, da aktuelle Er-
kenntnisse und Nachweise zur Zweck- und Verhältnismässigkeit vorliegen. Zu Beginn des Planungsprozesses waren 
diese Flächen noch als potenzielle Rückzonungsflächen gemäss den oben aufgelisteten Kriterien beurteilt worden. 

Öffentliche Auflage 

 Gesetzliche Grundlagen 
Im Sinn der § 6 (Information und Mitwirkung der Bevölkerung) und § 61 (Öffentliche Auflage, Einsprachen) des kanto-
nalen Planungs- und Baugesetzes (SRL 735, PBG) sowie § 6 (Waldfeststellung) des kantonalen Waldgesetzes 
(SRL 945, KWaG) werden die Unterlagen zur Teilrevision der Nutzungsplanung der Gemeinde Flühli öffentlich aufge-
legt. Den betroffenen Grundeigentümerinnen und -eigentümern und den Haushaltungen der Gemeinde wird die vorlie-
gende Botschaft im Sinne einer zusammenfassenden Erläuterung zugstellt. Die Unterlagen sind auf der Homepage 
der Gemeinde Flühli sowie auf der Gemeindeverwaltung während den Bürozeiten einsehbar (§ 6 Planungs- und Bau-
verordnung, PBV, SRL 736). 
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 Gegenstand der öffentlichen Auflage 
Gegenstand der Teilrevision der Nutzungsplanung sind folgende Planunterlagen, gegen welche Einsprache erhoben 
werden kann. 
 Zonenplan Siedlung, Änderung Flühli Dorf, 1:2'000, vom 26. Mai 2021 
 Zonenplan Siedlung, Änderung Südelhöchi-Rischli, 1:2'000, vom 26. Mai 2021 
 Zonenplan Siedlung, Änderung Rischli, 1:1'000, vom 26. Mai 2021 
 Zonenplan Siedlung, Änderung Wagliseibode, 1:2'000, vom 26. Mai 2021 
 Zonenplan Siedlung, Änderung Sörenberg, 1:2'000, vom 26. Mai 2021 
 Plan Waldfeststellung Sörenberg, Grundstück Nrn. 915, 1403, 1684, 1:2'000, vom 12. August 2020  
 Bau- und Zonenreglement, Änderung, Anhang 3, 26. Mai 2021 
 

 Orientierende Unterlagen 
Zur Orientierung liegen folgende Unterlagen auf, gegen die keine Einsprache zulässig ist: 
 Planungsbericht nach Art. 47 Raumplanungsverordnung, RPV, Teilrevision Rückzonungen, vom 26. Mai 2021 
 Zonenplan Siedlung nach Änderung Flühli Dorf 1:2‘000 
 Zonenplan Siedlung nach Änderung Südelhöchi-Rischli 1:2‘000 
 Zonenplan Siedlung nach Änderung Rischli 1:2‘000 
 Zonenplan Siedlung nach Änderung Wagliseibode 1:2‘000 
 Zonenplan Siedlung nach Änderung Sörenberg 1:2‘000 
 Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartements Kanton Luzern, Stellungnahme vom 11. Dezember 2019, Beurteilung 

der potenziellen Rückzonungsflächen 
 Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartements Kanton Luzern, Vorprüfungsbericht vom 28. Mai 2021 
 

 Auflagefrist 
Die Teilrevision der Nutzungsplanung liegt in der Zeit vom 23. Juni 2021 bis 22. Juli 2021 (30 Tage) öffentlich auf. 
 

 Einsprachemöglichkeit 
Allfällige Einsprachen gegen die Teilrevision der Nutzungsplanung sind innert der Auflagefrist mit einem Antrag und 
dessen Begründung schriftlich beim Gemeinderat Flühli, Dorfstrasse 11, 6173 Flühli, einzureichen. Die Einsprachele-
gitimation richtet sich nach § 207 PBG. 
 

 Rechtswirkung, Planungszone 
Neue Nutzungspläne und neue Bau- und Nutzungsvorschriften gelten ab dem Zeitpunkt der öffentlichen Auflage als 
Planungszone (§ 85 Abs. 2 PBG). Die öffentliche Auflage bewirkt damit eine so genannte negative Vorwirkung, also 
die Anwendung von künftigem, noch nicht in Kraft stehendem Recht auf einen gegenwärtigen Sachverhalt. 
 

 Weiteres Vorgehen nach der öffentlichen Auflage 
Die Gemeinde prüft die Einsprachen und versucht diese gütlich zu erledigen. Hat die gütliche Erledigung der Einspra-
chen wesentliche Änderungen zur Folge, ist das Einspracheverfahren für betroffene Dritte zu wiederholen (§ 62 Abs. 1 
und 2 PBG). Kommt hingegen keine Einigung zustande, teilt die Gemeinde dem Einsprecher mit, warum den Stimm-
berechtigten beantragt werde, die Einsprache abzuweisen oder nicht darauf einzutreten (§ 62 Abs. 3 PBG). Anschlies-
send wird die Teilrevision der Nutzungsplanung den Stimmberechtigten zur Beschlussfassung vorgelegt. Die von den 
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Stimmberechtigten beschlossenen Änderungen der Nutzungsplanung werden dem Regierungsrat des Kantons Luzern 
zur Genehmigung eingereicht. 
 

 Darstellung der Änderungen 
In den Änderungsplänen sind alle Änderungen farbig dargestellt. Die unveränderten Bauzonenflächen sind grau ein-
gefärbt. In den Plänen nach Änderung ist die Situation nach genehmigter Teilrevision der Nutzungsplanung ersichtlich.  
 

 Übersichtspläne Umzonungen (orientierend) 
Mit dieser Botschaft werden zwei Übersichtspläne 1:5'000 (A3) zu den Umzonungen abgebildet. Diese Übersichts-
pläne beinhalten die Gebiete Flühli Dorf, Hüttlenen/Thorbach, Südelhöchi-Rischli, Sörenberg und Wagliseibode. Die 
Übersichtspläne sind nicht verbindlich. Verbindlich sind die bei der Gemeindeverwaltung aufliegenden Originalpläne. 
 

 Waldfeststellung 
Bei den Grundstück Nrn. 915 und 1684 sowie 1403 wurde ein Waldfeststellungsverfahren gemäss Art. 10 Abs. 2 Bun-
desgesetz über den Wald (SR 921.0, Waldgesetz, WaG) und § 6 Abs. 2 Kantonales Waldgesetz (SRL 945, KWaG) 
zur Überprüfung der statischen Waldränder durchgeführt. Der Zonenplan ist entsprechend dem Entscheid der Dienst-
stelle Landwirtschaft und Wald (lawa) anzupassen. Auf den Grundstück Nrn. 915 und 1684 ist die Situation bezüglich 
der Zufahrt zum Wohngebäude auf Grundstück Nr. 1684 zu bereinigen. Beim Grundstück Nr. 1403 entspricht die forst-
liche Bestandeskarte nicht mehr der tatsächlichen Situation. 

Entschädigungen bei Rückzonungen  

Die von einer Rückzonung betroffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer können beim Präsidenten der 
kantonalen Schätzungskommission nach Enteignungsgesetz innert zehn Jahren nach Rechtskraft der Genehmigung 
der Nutzungsplanung eine begründete Entschädigungsforderung stellen (§ 79 Enteignungsgesetz, EntG, SRL 730). 
Der Gesetzgeber spricht von einer «materiellen Enteignung», weil der Eigentümer derselbe bleibt, aber das Eigentum 
einen anderen Wert haben kann. Die Rechtsprechung unterscheidet zwischen einer «Auszonung», die oft zu einer 
Entschädigung führt und einer «Nichteinzonung», die selten entschädigt wird. Eine «Nichteinzonung» liegt vor, wenn 
ein Grundstück einer Nichtbauzone zugewiesen wird, um den Anforderungen des Raumplanungsgesetzes (RPG) zu 
entsprechen. Bei Gemeinden mit überdimensionierten Bauzonen entspricht die Nutzungsplanung nicht den Anforde-
rungen des Raumplanungsgesetzes (RPG). Die Hürden für eine Entschädigung in Gemeinden mit überdimensionier-
ten Bauzonen sind dementsprechend hoch. Der Gemeinderat verweist auf das Merkblatt «Entschädigung bei Rückzo-
nungen» des Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartements unter https://baurecht.lu.ch/Rueckzonung. 

Botschaft aufbewahren 

Die Stimmberechtigten werden gebeten, diese Botschaft zur öffentlichen Auflage der Nutzungsplanung in Sachen 
Rückzonungen und weiteren Änderungen aufzubewahren. Sie dient der weiteren Beschlussfassung durch die Stimm-
berechtigten. 

Insgesamt werden mit der vorliegenden Teilrevision 7.34 ha Bauzonen umgezont. Sie werden entweder der Landwirt-
schaftszone zugewiesen oder in Bauzonen ohne Einwohnerkapazitäten umgezont, wie Grünzone, Camping- oder Ar-
beitszone. Insgesamt wird die theoretische Bauzonenkapazität um 700 Einwohnerinnen und Einwohnern reduziert. Die 
Gemeinde Flühli verfügt so immer noch über ausreichende Bauzonenreserven für das prognostizierte Bevölkerungs-
wachstum bis 2035. Die Nutzungsplanung entspricht damit wieder den Anforderungen des Raumplanungsgesetzes. 


